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SCHUHE
dieser Marke

.sind erstklassig
i n

QUALITÄT & AUSFÜHRUNG

SBor es ein SBunber, bafe bie SBiiroe öes
oerftorbenen 93ürgermeifters, bie unten int
93ublifum fafe, jäb in Dbnmacbt fiel?

SBir roerben es atte begreiftidj finben.
Db bie Slrt unb SBeife, roie ficb

©umberlanb mit feinen ©eiftern oerftänbigte,
international gepflogen rourbe, roufete Sllois
Scbnaubigt nicbt, auf jeben gafr roar fte fo
t-infadj, bafe fie audj jeber Caie bei eigenen
23etfudjen anroenben fonnte.

SBenn man an bas Xifdjdjen eine grage
geftelit batte, fo leierte man einfadj bas 911=

pbabet berunter unb liefe bas Xifdjdjen bei
jebem 93udjftaben mit einem 93cin auf ben
gufeboben podjen. Sdjroieg bas Xifdjdjen plötj=
lidj, fo galt ber suletjt beffopfte 93udjftabe.
Das gleidje roar bei ben 3ablen ber gaft.
9Ius 93udjftaben rourben SBorte gebilbet, bie
Stamen unb 93eäeidjnung rourben.

©s roar einfadj fabeüjaft.
3u ©bren bes toten SBürgermeifters mag

aber erroäbnt fein, bafe er in feinem ganzen
ßeben nidjt halb fo gefdjroätjig roar, roie an
biefem ©umberlanbabenb. SBogegen bie oer=
roitroete grau 93ürgermeifter Sdjroeigen
roir lieber baoon.

9tls 9llois Sdjnaubigl nadj Sdjlufe ber
Sitjung 93übne unb Saal oerliefe, ftrablte
ibm ein fo fpitjbübifdjes Cadjen um bie SJÎunb=

roinfel, als bobe er in ber Cotterie gefpiett
unb roiffe bas ©rofee Cos in ber Xafdje.

Diefer fjerr ©umberlanb roar ein grofeer,
ein ganä grofeer ©fei, bafe ex feine erftaun=
lidje Äunft nidjt beffer ausnutjte, als fie ge=

gen mäfetges ©intrittsgelb anbern Ceuten
5U oerraten.

Unb afs er, etroas fröftelnb oor Äütjle
unb innerer ßrregung, auf ber Strafee ftanb,
in biefem Slugenblid fiel es ifjm roie Sdjup=
pen oon ben 9Iugen". 3n feinem Geben batte
fidj eine bebeutfame 9Banblung oollsogen,
beten Xragroeite er nidjt im entfernteften abnte.

Stlois Sdjnaubigl blatte fidj nidjt gum
erften SJÎale als SJÎann ber Xat erroiefen, als
ein 93raftifer oon roeitfdjauenben 3been.

©s fei bier nur an eine fleine ©efdjidjte
erinnert, bie überaus be3eidjnenb für ibn ift.
©r batte einmal oor 3&bren bei einer gabrif
einen grofeen 33often ©iefefannen beftellt, bie
er in Einzelteilen bejog unb in feiner SBerf=

ftatt 3ufammenfügen unb ftreidjen liefe. Die
erfte Senbung traf prompt unb unbefdjäbigt
ein, es roaren 10,000 ©iefefannenboben, freis--
runbe Sdjeiben aus 931edj. 9Iber bie übrigen
Xeile famen nidjt. Sie roaren burdj ein 93er=

feben ber ©ifenbabn in eine anbere ©egenb
birigiert roorben unb oerlorengegangen.

9flois Sdjnaubigl mattete auf bie anbern
Xeile, bie girma roartete auf bas ©elb. ©s
fam 3u 93riefroedjfel, fdjriftlidjen Jttjurien unb
3ur Älage. Die girma rooHte nidjt neu Ii?»
fern. Sflois roollte bie 931edjfdjeiben nicbt 3U=

rüdgeben. ©s beftanb gute Slusfidjt, bafe
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Giesel- jVIânI^S

War es ein Wunder, daß die Witwe des
verstorbenen Bürgermeisters, dis unten im
Publikum saß, jäh in Ohnmacht fiel?

Wir werden es alle begreiflich finden.
Ob die Art und Weise, wie sich Herr

Cumberland mit seinen Geistern verständigte,
international gepflogen wurde, wußte Alois
Schnaudigl nicht, auf jeden Fall war sie jo
einfach, daß sie auch jeder Laie bei eigenen
Versuchen anwenden konnte.

Wenn man an das Tischchen eine Frage
gestellt hatte, so leierte man einfach das
Alphabet herunter und ließ das Tischchen bei
jedem Buchstaben mit einem Bein auf den
Fußboden pochen. Schwieg das Tischchen plötzlich,

so galt der zuletzt beklopfte Buchstabe.
Das gleiche war bei den Zahlen der Fall.
Aus Buchstaben wurden Worte gebildet, die
Namen und Bezeichnung wurden.

Es war einfach fabelhaft.
Zu Ehren des toten Bürgermeisters mag

aber erwähnt sein, daß er in seinem ganzsn
Leben nicht halb so geschwätzig war, wie an
diesem Cumberlandabend. Wogegen die
verwitwete Frau Bürgermeister... Schweigen
wir lieber davon.

Als Alois Schnaudigl nach Schluß der
Sitzung Bühne und Saal verließ, strahlte
ihm ein so spitzbübisches Lachen um die
Mundwinkel, als habe er in der Lotterie gespielt
und wisse das Große Los in der Tasche.

Dieser Herr Cumberland war ein großer,
ein ganz großer Esel, daß er seine erstaunliche

Kunst nicht besser ausnutzte, als sie

gegen mäßiges Eintrittsgeld andern Leuten
zu verraten.

Und als er, etwas fröstelnd vor Kühle
und innerer Erregung, auf der Straße stand,
in diesem Augenblick fiel es ihm wie Schuppen

von den Augen". Jn seinem Leben hatte
sich eine bedeutsame Wandlung vollzogen,
deren Tragweite er nicht im entferntesten ahnte.

Alois Schnaudigl hatte sich nicht zum
ersten Male als Mann der Tat erwiesen, als
ein Praktiker von weitschauenden Ideen.

Es sei hier nur an eine kleine Geschichte
erinnert, die überaus bezeichnend für ihn ist.
Er hatte einmal vor Jahren bei einer Fabrik
einen großen Posten Gießkannen bestellt, die
er in Einzelteilen bezog und in seiner Werkstatt

zusammenfügen und streichen ließ. Die
erste Sendung traf prompt und unbeschädigt
ein, es waren 10,000 Eießkannenboden,
kreisrunde Scheiben aus Blech. Aber die übrigen
Teile kamen nicht. Sie waren durch ein
Versehen der Eisenbahn in eine andere Gegend
dirigiert worden und verlorengegangen.

Alois Schnaudigl wartete auf die andern
Teile, die Firma wartete auf das Geld. Es
kam zu Briefwechsel, schriftlichen Injurien und
zur Klage. Die Firma wollte nicht neu
liefern. Alois wollte die Blechscheiben nicht
zurückgeben. Es bestand gute Aussicht, daß

5in<I undvrttng« à
vortsiMsttsstsn

lîlnckerickabUl? 21 s.so

IUi»Äer»tt»akU 22 2à 7

der 2b29 8.80 ZVZS l0.«0
Zb-Z8 Ib.-

»tir Kr>»d«o Zb39 IK.80

verkettete! koxlsäer
2b29 11.80 ZVZS 18.80

kr»uei»»»i»i»taA»ct»iike
Soxiecler, Zb4Z 19.
0alnet»»ttetel >n kein Lox-
c»U Zb4Z 28 .K0

klerrei»«cdiil»e Derb?
Soxiecler 4048 28.
rl«rrei»-8port»ck>ik
Lnrororincl, vorn I-eclerlut-
ter 40-48 82.
kerAirdiik I» Svortlecier
vorn I.eclerlutter, Äetscder-
oescblàz 40-48 84.i>«

Verl. Sie clurcb Postkarte
suâkrl. Qrotk-kàlog I

îcdllddziî o. VerîZluigeîcdàll

W». W î-M

>.»IIt>>» 5i>> im Itilde kestnsltsn. 8iv àixern <I»i»it
«ielit nur iliü i'rerà a» llirem 5>v«rt, «c'àtkea nlclit

>>?i I»^,.»IU'i>t
!>>,i?.ul>>xeii u»,I IZlZliíi K'kaell »»r-

Vkikl_à»cZM sic à
^or^-prloi o-riilil--

p>!ow-'^^
nsmller

?u be-
dienen von de? (Zeneral-
Vertretung, l'rlt liiett
iiüricli, Ivcià y.

Xstslog, Pro5pekt

PN0I0-4lZrlìU>I0 tìLk<UI>I so Z6

Kekmen Sie bitte bei öesteilunLen immer suk äen Nebelspalter" Le-ux-I

7

lXLLLI.SPäl.'rrlk tS24 blr. 4Y



Red Star Line

S. S. Belgenland

Aktiengesellschaft

KAISER & C^, BASEL
Schiffsbillette nach allen Weltteilen B1.541 g

Red Star Line

S. S. Belgenland

ber Staat für ben Sdjaben auffommen
mufete. SBas mit ben Sdjeiben anfangen?

Sdjnaubigl liefe aus 93appe Heine Kinber=

figuren madjen, bie gleidjfam auf ben S3led>

fdjeiben rollten unb mit einem Stocte gelenft
mürben. Sie Sdjetbe, sroifdjen sroei 5ßapp=

bälften eingefügt, mar immer nur sum un=

terften, oierten Seil ftdjtbar, unb ein gefd)ict=

ter 9J?aIer batte beiberfeitig je nier 3ufam=

menbanglofe 33eine baraufgemalt, fo bafe es

ausfab, roenn bie Sdjeiben fidj brebten, als

roenn bie tleinen Sßappfiguren ridjtig liefen.

Siefen Slrtifel roarf" Sllois auf bie 2eip=

3tger 2Jîeffe, madjte bamit ein 33ombengefdjäft

(roas bei ben ©iefefannen nidjt im entfertt=

teften ber Sali geroefen roäre) unb feine ©r=

finbung (S.St.Sß. 3fr. 34,507,860,865) roar un=

ter bem S3offsnamen Sdjnaubigl lange auf
allen 3abrmärften su finben.

3n gfeidj gebobener Stimmung roie ba=

mafs trabte Sllois Sdjnaubigl beimroärts.
©r botte ben Äontaft mit ber ©eifterroeft ge=

funben unb befdjfoffen, fie fidj im roeiteften
SJtafee bienftbar 3u madjen.

Sin breibeiniges ïifdjdjen?
3n ber ©rbfdjaft non ïante aJîattjilbc, ber

Sajroefter feiner SJcutter, bie einer oerun=

gfücften Äropfoperation in atlerbeften 3ab*en

(fo um bie fed)3ig hemm) erlegen roar, fjatte

fidj foldj ïifdjdjen befunben. ©s mufete irgenö=

roo auf bem 23oben 3roifdjen anberm ©erümpel

ftebn. Sfodj oor 3Jfitternadjt mufete es gefjolt

unb 3U Gfjren gefommen fein.
Sllois Sdjnaubigl nabm fidj in feiner SBobnung

faum 3ett, ßiojt su madjen, er ijolte

fofort eine Äer3e unb ftieg auf ben S3oben.

Sie Stiefel batte er 3ur S3orfidjt ausgesogen,

um feinen feiner SDîïtmieter aus bem Sdjfaf

3u roecfen, ber oor SJÎitternadjt befanntlid)

ber befte fein foH.
Slber roas roufete Sllois Sdjnaubigl!
SBie immer, fo roar audj an biefem Slbenb

fein Jjeimfommen fontroHiert roorben, unb

3roar »on grau SButtitfdjef unb ïodjter, bie

eine ©tage unter Sdjnaubigf tjauften. Sas

tft ausge3etdjnet gefagt, benn bie roaren, rote

Sradjen in ibrer f>öhle, immer 3U £>aus

unb bitten ein nidjt roeniger roeitgeftedtes

3iet roie Sllois. Sies 3tel roar fein ©efdjäft,

fonbern, roie bereits erroäbnt, Sjerr Sdjnau=

bigl felbft, ber nadj ber felfenfeften Ueber=

3eugung ber grau Slnna SBurlitfdjef ber ge=

borene 9Jîann für bie immer nodj unoer=

beiratete Sabine roar.

SBo fommt er beute ber?"
SBas bot er beute getrieben?"
SBesbalb siebt er benn bie Stiefef aus?"

SBas hat er benn nadjts nodj auf bem

33oben berum3uftafen?"
»Srgenbroas ftimmt ba nidjt!"
grau Slnna SBurlitfdjef fleibete fidj rjaftig

an unb fletterte Sllois nadj.

gräulein Sabine lädjelte oergrämt, un=

fidjer unb liftig 3ugteidj unb brebte fidj 2M*
djen. Sludj fie batte es im ©efübf, bafe bie

Scadjt nodj irgenbroie bebeutungsoolt für fie

unb ibr Sdjicffal roerben fonnte.

©in fo abfetttger 33ortragsabenb roie ber

bes |jerrn ©jperimentators ©umberlanb

mufete naturgemäfe in eine fonft faft immer

fdjläfrige Äletnfiabt Unrube unb ©rregung
TjPttfejuiiä Seite 10

Brise-Bise
Geslickte Gardinen auf
Mousseline, Tüll, Spachtel etc., am
Stück oder abgepaßt. Vitrages,
Draperien, Bettdecken, glatte
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wir, wo in Handlungen nicht
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iu garantiert feinster Qualität

und prächtiger Aufma-
cuung, Kistchen à 6 Original¬
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150 Musterzimmer.

Ausstellungsbesuche unverbindlich.
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(ff. hergestelltes Konfekt) ^

per Kg. Fr. 3. franko per Nachnahme bezieht man vorteilhaft bei

Othm. Hecht, Willisau (Luzern).

Humoristische und satirische

Gedichte von

PAUL ALTHEER
Diefer neue ©ebicbtbanb
beê Kebetfpatter=9îebaftorê
reibt ftd) ben bisherigen

^uMtfattonen «Dauï Mit*
fieerê »ürbtg an. ©ie
erbalten baë bübfaj au&=

geftattete SSucb mit bem

originellen Sitetbtatt oon

D. SSaumberger in jeber

SSucbbanbtung unb JCioel

ober beim 9cebetfpalter=

S3erlag in SRorfcbadj

vermögen den Kundigen
nicht zu täuschen. Das
natürliche Haar ist glänzend

und weich, das künst-
lichematt und bart. Beugen
Sie dem Ersatz vor durch
rechtzeitige Pflege Ihres

Haares mit

NESSOL-SHAMPOO

PLATTEN /NADELN

liefert
sehr vorteilhaft

FR. BLASER, THUN
Hauptgasse 25
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ked St»r I-ine

8. 8. Selxeànd

lied 8t»r i.ine

8. 8. kelxeànd

der Staat für den Schaden aufkommen

mußte. Was mit den Scheiben anfangen?

Schnaudigl ließ aus Pappe kleine Kinderfiguren

machen, die gleichsam auf den

Blechscheiben rollten und mit einem Stocke gelenkt

wurden. Die Scheibe, zwischen zwei
Papphälften eingefügt, war immer nur zum
untersten, vierten Teil sichtbar, und ein geschickter

Maler hatte beiderseitig je vier
zusammenhanglose Beine daraufgemalt, so daß es

aussah, wenn die Scheiben sich drehten, als

wenn die kleinen Pappfiguren richtig liefen.
Diesen Artikel warf" Alois auf die Leipziger

Messe, machte damit ein Bombengeschäft

(was bei den Gießkannen nicht im entferntesten

der Fall gewesen wäre) und seine

Erfindung (D.R.P. Nr. 34,507.860.865) war unter

dem Volksnamen Schnaudigl lange auf
allen Jahrmärkten zu finden.

Jn gleich gehobener Stimmung wie
damals trabte Alois Schnaudigl heimwärts.
Er hatte den Kontakt mit der Eeisterwelt
gefunden und beschlossen, sie sich im weitesten

Maße dienstbar zu machen.

Ein dreibeiniges Tischchen?

Jn der Erbschaft von Tante Mathilde, der

Schwester seiner Mutter, die einer

verunglückten Kropfoperation in allerbesten Jahren

(so um die sechzig herum) erlegen war, hatte

sich solch Tischchen befunden. Es mußte irgendwo

auf dem Boden zwischen anderm Eerllmpel

stehn. Noch vor Mitternacht mußte es geholt

und zu Ehren gekommen sein.

Alois Schnaudigl nahm sich in seiner Wohnung

kaum Zeit, Licht zu machen, er holte

sofort eine Kerze und stieg auf den Boden.

Die Stiefel hatte er zur Vorsicht ausgezogen,

um keinen seiner Mitmieter aus dem Schlaf

zu wecken, der vor Mitternacht bekanntlich

der beste sein soll.
Aber was wußte Alois Schnaudigl!

Wie immer, so war auch an diesem Abend

sein Heimkommen kontrolliert worden, und

zwar von Frau Wurlitschek und Tochter, die

eine Etage unter Schnaudigl hausten. Das

ist ausgezeichnet gesagt, denn die waren, wie

Drachen in ihrer Höhle, immer zu Haus

und hatten ein nicht weniger weitgestecktes

Ziel wie Alois. Dies Ziel war kein Geschäft,

sondern, wie bereits erwähnt, Herr Schnaudigl

selbst, der nach der felsenfesten

Ueberzeugung der Frau Anna Wurlitschek der

geborene Mann für die immer noch

unverheiratete Sabine war.
Wo kommt er heute her?"
Was hat er heute getrieben?"
Weshalb zieht er denn die Stiefel aus?"

Was hat er denn nachts noch auf dem

Boden herumzustaken?"
«Irgendwas stimmt da nicht!"
Frau Anna Wurlitschek kleidete sich hastig

an und kletterte Alois nach.

Fräulein Sabine lächelte vergrämt,
unsicher und listig zugleich und drehte sich Löschen.

Auch sie hatte es im Gefühl, daß die

Nacht noch irgendwie bedeutungsvoll für sie

und ihr Schicksal werden konnte.
»

Ein so abseitiger Vortragsabend wie der

des Herrn Experimentators Cumberland

mußte naturgemäß in eine sonst fast immer

schläfrige Kleinstadt Unruhe und Erregung
zorUrpung Seite lg
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tragen. SJcit bem Vortrag nebft ©r,pertmen=
ten roar es aber nodj nidjt genug, ßs gab

nodj einen böttifdjen ßärm, ber SJfagiftrat unb

^oliaei, bte bodj audj ein Stedjt auf Sîube

baben, aufs Sfadjbrüdlidjfte befdjäftigte.
Sas trjotel 3ur ©olbenen Ärone" (bas

erfte unb befte am $Ia^e) oerfügte angebliäj
über 22 grembensimmer, teils mit einem,

teils mit ätoet 23etten. 3" SBirflidjfeit roaren
es aber nur äroölf 3tmmer, roie im Sdjroar=
3en 23ären". Sas nebenbei. SBon ben 22 <$rem=

benjimmern roaren meift brei ober oier »on

Surdjreifenben befefet. Ein einiges SJtaf, bei

ber Senfmalsroeibe oor 10 fabren, mar bas

ipaus oott geroefen. Sfn biefem Jage roaren
aber nur sroei Parteien in ber ©ofbencn
Ärone" abgeftiegen, eben jener §err ©umbet-
lanb mit ©emabfin, bte roir unter ibrem
Äünftlernamen Äittn oon Jrjobenecf bereits

fennen, unb ein junger Skifenber in SJÎatga=

rine, namens 23uller. §err 23uller botte ben

lag ba3u oerroanbt, Äunben su befudjen,

batte bann im Speifefaal bes Rotels gegeffen,

roar gegen neun Ubr oon Berlin telepbonifdj
oerlangt roorben (oon 23erlin!!!), botte fo=

fort feine Stedjnung beglidjen unb roar mit
bem einigen Stadjtfdjnetljiug, ber bie ÄIein=

ftabt berübrte, abgereift. Um biefe 3eit bklt

<"SÎÏÏ §DîufcUiît. SDfufeumêfûfjrer : ,3dj muef @ie bruf ufmerffam madje, baf t be ©a'le nib barf
' *

graudjt roa'rbe." 9?atürlt, natürli! Cuegeb @te, ia) bin balt fo in ©nuf vo

mim £abanero:<Btumpe »ertieft g|t, baf idj a nüt SSôfeê bâ'nft fjan."

f>err ©umberlanb gerabe feinen ©jperimen*
taloortrag.

Slls Äittt) oon |jobenecf mit ibrem ©atten
(fo befdjrieb es fpäter ber 33eridjterftattet
bes Äreisblattes) nadj ber Sßorfteflung roieber

ibr 3tmmer betrat, entbedte fie, bafe bei ibr
eingebrodjen roorben roar, unb bafe ibr ganser
Sdjmud, eine 23rieftafd)e mit beutjdjent ©eibe,

ôtbei SoIIarnoten unb oier norroegifdjen Äro=

nen nebft fünf3ebn jugoflaroifdjen Sinars ge=

ftorjlen roorben roaren.

3um ©lüd fafe ber (nodj lebenbe) 33ürgcr=

meifter mit ben Honoratioren nodj am
Stammtifd) unten im Sofal, 3um ©lüd roar
ber Sîadjtpoli3tft, ber für bie ©umberlanb=

fujung einen greiplaij gebabt batte, audj nocb

Sur Stelle.

3um ©lüd tonnte man fofort gan3 ener=

gifdj burdjgreifen unb alle Stngeftellten oifi=
tieren laffen.

SJfein berrlidjer, unerfeparer Sdjmud!"
jammerte Äittrj. Steine perlen! SJceine 93rif=

lanten!"
Stun, es roar Ijalö fo fdjlimm.
Ätttrj oon irjobeneef liefe eine Scotts in bie

3eitung fe^en, bafe fie eine SJttfliarbe bem

besablte, ber ibren Sdjmucf im SBerte oon
100 SJttlliarben roieber 3ur Stefle fdjaffe, eine

roeitere SJtilliarbe bem, ber ibr ben Sieb fo
nanüjaft madje, bafe fie ibn gertdjtlidj be=

langen fönnte."

Siefe Scotts fdjlug roie eine SBombe ein.

$err ©umberlanb mufete gleidj nod) einen

Strjetten Slbenb anfetjen, ber fdjon bis mittag
ausoerfauft roar.

©ine Same, bie für bunbert SJttlliarben
Sdjmud befafe, roar entfdjieben für bie 23ür=

gerinnen ber Stabt nod) intereffanter als bas

befte SJÎebium.

Sie perlen, bie 23rillanten rourben am
nädjften Slbenb burdj 3ufall gefunben. Sin

einem unausfpredjlidjen Ort. Ser Sieb mufete

ein Äenner geroefen fein. Ser Sdjmucf
roar nämlid) unedjt.

Hôtels, Cafés und Restaurants
Park- Hotel Bernerhof
Zimmer mit lautendem Kalt- und Warmwasser
von Fr. 4. an. (BI. 633 g) 42

/ Auf Ihrer

TESSI NER -REISE
finden Sie heimelige Aufnahme und prima Verpflegung

im bestbekannten
Hotel du Lac, Locarno 1.

zu bescheidenen Preisen.

St ik t ¥ X T Café-Restaurant 662

UALLCiN Bahnhofpark
Poststrasse - in nächster Nähe vom Bahnhof. Mittag- und
Nachtessen. Prima Küche. Wein-Spezialitäten. Ia. Biere hell
und dunkel. Höfl. empfiehlt sich Prau Wwi. Anderegg.

BADtNERSTEAgt Hl S ?*66

Zürich
beim Bezirksgebäude

Badenerstrasse
Anker - Langstrasse

Tramlinien
2, 6, 22, 3, 5, 8, 24.

S)as fujrecfttdje Äinb.
SBrüutigam: Sldj, biefe

berrlidjen 3öpfe!"
Äarldjen: D, fie bot

nodj fdjönere!"

Basel RestaurantWITTLIN
Greifengasse 5 nächst neue Rheinbrücke
Täglich K U n s 1 1 e r - K o n z e r t e

Prima Küche und Keller
98 Restaurateur: P. VOEGEL

Basel HOTEL HOFER
vis-à-vis Bundesbahnhof

Höflich empfiehlt sich der neue Besitzer
A. CUS TER 97

Kreuzlingen HOTEL HELVETIA"
W. SCHEITLIN, Prop.

Komfortables Familien- u. Passanten-Hotel an schönster Lage.
Bierrestaurant Weinstube. Feinste KUche. Fischspezialitäten.

Zentralheizung. Autogarage. 2 Minuten von Konstanz.
Portier an allen Zügen. 757
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tragen. Mit dem Vortrag nebst Experimenten

war es aber noch nicht genug. Es gab

noch einen höllischen Lärm, der Magistrat und

Polizei, die doch auch ein Recht auf Ruhe
haben, aufs Nachdrücklichste beschäftigte.

Das Hotel Zur Goldenen Krone" (das

erste und beste am Platze) verfügte angeblich
über 22 Fremdenzimmer, teils mit einem,

teils mit zwei Betten. Jn Wirklichkeit waren
es aber nur zwölf Zimmer, wie im Schwarzen

Bären". Das nebenbei. Von den 22

Fremdenzimmern waren meist drei oder vier von
Durchreisenden besetzt. Ein einziges Mal, bei

der Denkmalsweihe vor 1t> Jahren, war das

Haus voll gewesen. An diesem Tage waren
aber nur zwei Parteien in der Goldenen
Krone" abgestiegen, eben jener Herr Cumberland

mit Gemahlin, die wir unter ihrem
Künstlernamen Kitty von Hoheneck bereits

kennen, und ein junger Reisender in Margarine,

namens Buller. Herr Buller hatte den

Tag dazu verwandt, Kunden zu besuchen,

hatte dann im Speisesaal des Hotels gegessen,

war gegen neun Uhr von Berlin telephonisch

verlangt worden (von Berlin!!!), hatte
sofort seine Rechnung beglichen und war mit
dem einzigen Nachtschnellzug, der die Kleinstadt

berührte, abgereist. Um diese Zeit hielt

Ä^U-eUM Museumsführer: »Ich mueß Sie druf ufmerksam mache, daß i de Säle nid dars

^ ' graucht wärde.- »Natürli, natürli! Lueged Sie, ich bin halt so in Gnuß vo

mim Habanero-Stumpe vertieft gsi, daß ich a nüt Böses dankt han.-

Herr Cumberland gerade seinen Exverimen-
talvortrag.

Als Kitty von Hoheneck mit ihrem Gatten
(so beschrieb es später der Berichterstatter
des Kreisblattes) nach der Vorstellung wieder

ihr Zimmer betrat, entdeckte sie, dasz bei ihr
eingebrochen worden war, und dasz ihr ganzer
Schmuck, eine Brieftasche mit deutschem Gelde,

zwei Dollarnoten und vier norwegischen Kronen

nebst fünfzehn jugoslawischen Dinars
gestohlen worden waren.

Zum Glück sasz der (noch lebende) Bürgermeister

mit den Honoratioren noch am
Stammtisch unten im Lokal, zum Glück war
der Nachtpolizist, der für die Cumberland-
sitzung einen Freiplatz gehabt hatte, auch noch

zur Stelle.

Zum Glück konnte man sofort ganz energisch

durchgreifen und alle Angestellten
visitieren lassen.

Mein herrlicher, unersetzbarer Schmuck!"

jammerte Kitty. Meine Perlen! Meine
Brillanten!"

Nun, es war halb so schlimm.

Kitty von Hoheneck ließ eine Notiz in die
Zeitung setzen, daß sie eine Milliarde dem

bezahlte, der ihren Schmuck im Werte von
100 Milliarden wieder zur Stelle schaffe, eine

weitere Milliarde dem, der ihr den Dieb so
namhaft mache, daß sie ihn gerichtlich
belangen könnte."

Diese Notiz schlug wie eine Bombe ein.

Herr Cumberland mußte gleich noch einen

zweiten Abend ansetzen, der schon bis mittag
ausverkauft war.

Eine Dame, die für hundert Milliarden
Schmuck besaß, war entschieden für die
Bürgerinnen der Stadt noch interessanter als das

beste Medium.

Die Perlen, die Brillanten wurden am
nächsten Abend durch Zufall gefunden. An
einem unaussprechlichen Ort. Der Dieb mußte
ein Kenner gewesen sein. Der Schmuck
war nämlich unecht.

park- Hotel kernerkos
Limmer mit lautendem Kalt- unâ Varmvasser
von lì «. an. (KI. S3Z «) 42

linden Sie deimelixe âulnakme und prima Verpllexunz
im bestbekannten

NotsI ttu l.se, «.oesrno 1.
ZU descdeidenen preisen.

t^-r- > s JUX s Lstè-Kestâuront bb2

poststrasse - in näcnster iVäke vom IZabnbol. Vlittax- und
Kacbtessen. prima «tiède. V/ein-Spezialitàten. I». Liere bell
und dunkel. riöll. empliedlt sicb f>r»u Vv». Xol>«r«lrlr.

beim k e z i r k s x e b ä u d e

öadenerstrasse
àker- I-anxstrasse

2, b, 22, 3, S. 8, 24.

Das schreckliche Kind.
Bräutigam: Ach, diese

herrlichen Zöpfe!"
Karlchen: O, sie hat

noch schönere!"

Lreilenxasse S näckst neue kkeinbrücke
r°äxlick « U n s t I e r - « o n z e r t e

prima Kücke und «eller
98 pestaurateur: p. V 0 l? v IZl.

vis-à-vis IZundesbabnbol
llöllicb empliekit sick der neue IZesitZer

nom!. NIII.VtIII4"
w. SLNlZlrlâ, prop.

«omkortables kamilien- u. passanten-riotel an scbönster I.axe.
lZierrestaurant Weinstube, kleinste «iicbe. pisckspeziaiitiiten.

/entraideizunx. ^utoxaraxe. 2 iVIinuten von «ongtanz.
partier »n allen ?ilxen. 7S7
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Unb mer ibn gefunben boite, mar ber
SBirt!

Der rieb ficb febr oergniigt bie $önbe
unb freute ficb ber fo leiebt oerbienten 9Jîit=
liarbe.

£err ©umberlanb, ber ben jroeiten, aus=
oerfauften SSorirag nicljt gern ausfallen laf=
fen roottte, febrieb einen Sdjed aus, ben aber
tetne 33anf ©uropas einlöfen Îonnte, roeit
irjerr ©umberlanb nirgenbs ein Äonto befaß.

Sas ftellte ficb bann fpäter betaus.
SBas ficb ßleicb berausfteltte, roar roefen:=

ticb peinlicber.
SBie tonnten Sie eine fo pbänomenate

SMobnung ausfetjen, grau »on fjobened?"

fragte ber 23iirgermeifter. SBufeten Sie benn
nicbt, bafe ber Sdjmucf unedjt roar?"

Äitttj »on §obenecf fdjroieg.
Sludj roenn er ein teures SInbenfen ift ."
Sem 23ürgermeifter roar es an fidj oöltig

gleidj, ob ber geftoblene Sdjmucf cerjt ober
unedjt roar, aber er fam um bte Äonftatie=
rung ber ïatfadje nidjt berum, roeif bie grau
33iirgermeifter ben gröfeten SBert barauf legte,
eine 33famage feftgeftellt p roiffen. Sie be=

fafe nämlidj nur ein paar altmobifdj gefafete
Slmetbnfte unb ein plumpes SIrmbanb aus
Sufatengofb aus 3Jfetbufalems 3eiten.

Sie grau S3iirgermeifter legte burdj bie
Slmtsgeroalt bes §errn 23iirgermeifters roei=

ter audj barauf SBert, bafe bie gamilien=
bejiebungen bes Sjerrn ©umberlanb 3U Äitttj
»on Sjobenecf protofoflarifcb feftgeftellt rour=
ben.

Sie botte es ja gleidj geroufet!
Siefe beiben SJfenfdjen lebten illegitim.
Sie grau S3ürgermeifter roar es fdjftefefidj

audj, bie einen ©rlafe beroirfte, bafe §etr
©umberfanb unb grau ober gräufein Ätttn
»om nädjften läge an in getrennten 3tm=
mern ju roobnen babe. Siefer ©rlafe fonnte
ben Parteien nidjt mebr pgeftellt roerben, ba
fie fludjtartig abreiften. (SBegen bes Sdjecfs.)

Sie Stabt erfubr burdj ein ©rirablatt,
bafe ber Sdjmud gefunben roar. Sie erfubr

undaiige-
nehin istder

COLUMBUS
CHOCOLADE-

LIQUEUR.

WsG.WEISFLOGsCo
ALTSTETTEN-ZÜRICH

(Sin |)t)pnotifeut

9tafl
b.9ïafterfprit bat.nacb b.
Volleren eingerieben,
feimföttnbe "Sßirtung.
"Sentbat befte &t>giene
'SeoorjugteSfpaff. ©e-
febenfe lûrSetrtn.rîabr.:
Älement & Spaetb, 2t»-
man^b»' n.

ba« »irffamfle ^mittel
gegen 34S

Derzeitige
@$tt>äcj)e bei

Hftätmern
länjenb begutachtet oon btn

losten.
3n allen Xpothcfen, Ctyadtjtel

« 50 Xabletten Str. 15..f robepaifung ftt. 3.50.

yrofpefte gratté unb fronto

«eneralbepot:
ßaboratorium Sîabofntj

»«fei, «Htltre «rtoSt 37

Nordamerika
Rechtsangelegenheiten besorgt

Dr. Rob. Gruebler
Case Mont-Blanc, GENF.

Cigarrenfabrik
EICHENBERGER-BAUR

BEINWIL am See

SBenn ber Äerl fdjlapp roirb, fo pumpe td) i f) n an.*

tterben ju febr giïnftfgen S3e=

bingungen üe>m Stebelfpalter ge=

fudjt SRan roenbe ftcb an ben

SBerlag in Storfdjadj

RASCHE
PHOTO-POST

Ihren Tagesbedarf decken
wir Ihnen postwendend.
Bei Aufträgen über Fr. 10.-
frei von Porto und Ver¬

packungsspesen.

W. WALZ / ST. GALLEN
OPTISCHE WERKSTÄTTE

(Za 2891g) 36

Ordnung in Ihre Papiere
Drucksachen, Muster etc. bringen die zu Möbeln

zusammenstellbaren

ustr. Prospekte
umgehend

J. Zähner, Real-Möbel, Trogen.

ist der anerkannt beste desinfizierbare
Email- Weißlack für Innen und Außen.

Verlangen Sie im Farbenhandel nur ALPOLIN und lassen
Sie bei Ausführung von Malerarbelten nur ALPOLIN
verwenden. Gutachten der Materlalprüfungsstelle zu Diensten.

GEORG FEY & Co., Lackfabrik, St. Margrethen
Sämtliche Lacke und Lackfarben für Industrie und Gewerbe.
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Und wer ihn gefunden hatte, war der
Wirt!

Der rieb sich sehr vergnügt die Hände
und freute sich der so leicht verdienten
Milliarde.

Herr Cumberland, der den zweiten,
ausverkauften Vortrag nicht gern ausfallen lassen

wollte, schrieb einen Scheck aus, den aber
keine Bank Europas einlösen konnte, weil
Herr Cumberland nirgends ein Konto besaß.

Das stellte sich dann später heraus.
Was sich gleich herausstellte, war wesentlich

peinlicher.
Wie konnten Sie eine so phänomenale

Belohnung aussetzen, Frau von Hoheneck?"

fragte der Bürgermeister. Wußten Sie denn
nicht, daß der Schmuck unecht war?"

Kitty von Hoheneck schwieg.

Auch wenn er ein teures Andenken ist ."
Dem Bürgermeister war es an sich völlig

gleich, ob der gestohlene Schmuck echt oder
unecht war, aber er kam um die Konstatierung

der Tatsache nicht herum, weil die Frau
Bürgermeister den größten Wert darauf legte,
eine Blamage festgestellt zu wissen. Sie
besaß nämlich nur ein paar altmodisch gefaßte
Amethyste und ein plumpes Armband aus
Dukatengold aus Methusalems Zeiten.

Die Frau Bürgermeister legte durch die
Amtsgewalt des Herrn Bürgermeisters wei¬

ter auch darauf Wert, daß die
Familienbeziehungen des Herrn Cumberland zu Kitty
von Hoheneck protokollarisch festgestellt wurden.

Sie hatte es ja gleich gewußt!
Diese beiden Menschen lebten illegitim.
Die Frau Bürgermeister war es schließlich

auch, die einen Erlaß bewirkte, daß Herr
Cumberland und Frau oder Fräulein Kitty
vom nächsten Tage an in getrennten
Zimmern zu wohnen habe. Dieser Erlaß konnte
den Parteien nicht mehr zugestellt werden, da
sie fluchtartig abreisten. (Wegen des Schecks.)

Die Stadt erfuhr durch ein Extrablatt,
daß der Schmuck gefunden war. Sie erfuhr

?r>^

W.sS.V/Hl8i^00sco

Ein Hypnotiseur

Rafi
d.Rasiersprit hat.nach d.
Rasteren eingerieben,
keimiStende Wirkung.
Denkbar beste Hygiene
Bevorzugtes? vass. Ge-
schenk sürÄerren.Fabr.-
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mane-h» n.

Neo-Satyrin
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Schwäche bei
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BUTTERHALTICES KOCHFETT
die Vorzugsmarke der Haustrau

ntdjt, 06 ber ginber bte 23efobnung erbalten
batte. Ser SBirt mar ffug unb fdjroieg.

Ser Sdjmud toar {ebenfalls jur Stelle.

Sie SoMarnoten, bie norroegifdjen Äronen
unb bie Sinars fdjienen aber edjt gemefen

gu fein, edjt, mie bas beutfdje ©elb in ber

SBrteftafdje, benn bie rourben nidjt gefunben.
SBer roar ber ïâter?

Sllois Sdjnaubigl hatte fein ïifdjdjen, oer=

ftaubt unb etroas fdjief geroorben, enblidj
gefunben. ©r fdjrecfte äufammen, als er binter
fidj leife Sdjritte tjörte.

Ser Sdjein ber Äer3e tankte gefpenfter=

baft (fo redjt aus ber oierbimenfionalen
Stimmung beraus) an ben Sßänben unb über
ben fdjroarsen lürrabmen bes 23obenraumes.

grau Slnna SBurlitfdjef, in einer fdjnub=

beiigen îfadjtjarfe unb einen roten glanell=
unterrocf, ftanb oor ibm.

Sie !"
Siebe, roollte fie fdjreien. Sie tat aber

nur fo, benn fie roufjte ja, roen fie auf bem

33oben au erroarten hatte.
(Sdjlufi folgt.)

Die Schöpferin der allein echten
Brissago - Cigarren
mit dep. blauen Ring

^ji*$ dtmkmsl éngviàâekS'
und (Jniiam seiner tArtj
dasteimm EtaMissemnt

derfteäch-ftranche!

¦Sfc
'

S "

eiscl
ins Hotel
Tromptelieferungaller Fleisch-
und WurstWarm an Hotels/
Restaurants undPensionerb

in derganzm Schweiz!

MfWunsch Jreialisk oder Virtrderhestxch.

RUFF
WurstfabrikundMehderei

%ürich,TelephtmSelnau TJAO

SBie tann man audj fo ÇSrtffïSt" Jtrâuter=Sonbonê

Ruften 5 nehmen ©ie bod) ff^Jvi f UJ l ba« tft ba«>fte
SHnbenmaêmittet gegen Ruften unb ÂatarrÇ!

'
650

Jabt. : $olter & 6d)i0tfl, (Sonfiferte, SSetntott 0. Set.

*>as Gfuck
Vinketirru.
die gern urf iche

Staude recke

ôffekiuoiîe. Wirkung
mif einfachen Jtfi'Hetn

e rj 1 e Ci

Z ü RICH + 7
CASINOPLATZ

Ufte
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen und dergleichen

an dem Schwinden
ihrer besten Kraft zu
leiden haben, wollen keinesfalls

versäumen, die lichtvolle

und aufklärende
Schrilt eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen u.
Aussichten a. Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.6«

in Briefmarken von
Dr. Rumlers Hellanstalt

F30O29 x Genf 477 37*

Scebmen ©ie bitte bei SBejleltungen
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Sejug
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P Ifnnn wenn ihr wollt, dass eure Kinder stets gesund
L-> 1 l c-/ / 'j und munter sind in der Schule hinter den an¬

dern an Leistungsfähigkeit nicht zurückbleiben,
I BI I frisch und blähend aussehen, dann gebt ihnen

- Tabletten
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Orig.-Schachfel 3.75, sehr oorteilh. Doppelsch. 6.25 i. d. ßp
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nicht, ob der Finder die Belohnung erhalten
hatte. Der Wirt war klug und schwieg.

Der Schmuck war jedenfalls zur Stelle.
Die Dollarnoten, die norwegischen Kronen
und die Dinars schienen aber echt gewesen

zu sein, echt, wie das deutsche Geld in der

Brieftasche, denn die wurden nicht gefunden.

Wer war der Täter?

Alois Schnaudigl hatte sein Tischchen,

verstaubt und etwas schief geworden, endlich
gefunden. Er schreckte zusammen, als er hinter
sich leise Schritte hörte.

Der Schein der Kerze tanzte gespensterhaft

(so recht aus der vierdimensionalen
Stimmung heraus) an den Wänden und über
den schwarzen Türrahmen des Bodenraumes.

Frau Anna Wurlitschek, in einer
schnuddeligen Nachtjacke und einen roten
Flanellunterrock, stand vor ihm.

Die !"
Diebe, wollte sie schreien. Sie tat aber

nur so, denn sie wußte ja, wen sie auf dem

Boden zu erwarten hatte.
(Schluß folgt.)

Die Lcbönlerln âer »Nein eckten
vrisssgo » eigarron
rnit àn. bläuen kin^

AM

KUPP

Wie tann man auch so ê>/>4Vsìî// Kràmer-BonbonS
husten ; nehmen Sie doch //^^I l das ist das>ste

Anderungsmittel gegen Husten und Katarrh
'

«z»

?abr. : Halter öi- Schillig. Confiserie, Beinwil a. See.

5/o^c/s^sc^cs

die inloixe »cbleellter )o-
zenâl?evoknbeiten, àus-
»cdreiturixen uncl âerxiei-
eben »o âem Sckvinâen
ibrer besten r^r»lt iu lei-

l»II» verstuliien, âie liebt-
volle oriâ »ullrliirenäe

Scdrilt eine» iVerven»rite»
iiber vr»»cken, Holxen r>.

àussicdteo ». rt»ilunx âer
lXervenscdviicbe in lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
?o berieben Itir I?r. l.i»

io kriellli»rllell vo»
vr.kumlsr» »«»anstält

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen

Limmer auf den Nebelspalter
Bezug

f-wc>t.l-r- ê, ^OI-l»I > t^X>>KU^KUr-,iI-S^.^et.

Qi-ilSi-

^ //^, ^, ^, ll>s/!/! z^/' ll^o///, c/c?ss St/Z's /l//?c/s/- s/s/s ASSI//?-/

^? ^ //-/Sll^ ààs/?c/ I?l/SS-?^?/?. </-?^/7 Asb/ /^/?<?/7
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